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die neuerMonumentorum.
Anhero den 4 September ,um
10UhrVormittagswirddieSe¬
gustinBrünnen,einBezirkein
ferlicherWeiseenthüllt ,wer¬
den der Brunnenverdankt ,
seineEntstehungeinemAntra¬
gedesG .A .Stehlick,esseiauf
denPlätze bei derKreuzzung
derSchottenhofmasseundersicht¬
Gasse ,anStelledesvorhandenen
ihren wieAuslaufbrunnens
ein Monumentalbrunnen
zuerrichtenderGemeinderat
widmetefür dieErrichtung

dieses Brünnen ,welcherals
ErinnerungandenimJahre1895
verstorbenenWohltäterGeorg
Kaltermanngedachtwar ,einen
Betragvon3000Rl .Gleichzeitig
wurdebestimmt ,daßvier
namhafteWienerBildhauer
einzuladensindEntwürfefür
einensolchenBrunnenauszu¬
arbeiten .Unterdeneinge¬
langtenEntwurfefielsofort
dasProjektdesBildhauers
HansSchuheauf .Während
die andern dieKünstler
ihren Entwurfedurchwegs
eineErinnerungundBeziehung
zuGeorgKellermannzugründe
legten ,hatte Schweinganz
freier Auffassunginseinem
Entwurf die sohopuläre
AltwinerEigendeslieben
Augustinin wahrhaftschwung.

voller undhackenderWeise
zurDarstellunggebracht ,oder
Gemeinderatbeschloßdaherdie
AusführungdesBrunnersnach¬

diesemEntwurfefernerwurdemitöffentlichkeitsrechtje¬
einerPreislatzfür Söhnevonbeschlossen,vonderursprüng¬
Offiziers BeamtenwitwenlichengeplantenBenennung
kreiert .GesucheumdieseZu¬des BrunnensmitKeller¬
biläums-Priplätzesindvor¬mannbringenabzusehenund
Beginndes SchuljahresandenselbenmitAugusti¬
die Direktionzurichten .brunnenzubenennen.

BildhauerSachehatsichder GoldeneHochzeiten,voreinigenihre gestellten Aufgabemit Tagenbegieng,dasEhepaarFerdinandgroßeEier ,undaußwerden¬und sie habendie FeierderlicherGewissenhaftigkeitge¬ goldenenHochzeit .DerMannwidmet ,undsein ganzesTa¬ siehtimSt .Lebensjahre,dieFraudan aufgewendet ,umWir ist um5 Jahrejüngerhabeandurcheinneuesschönesund beiteterüstigbisinseinhohesoriginellesKunstwerk,zube¬ Alter imAnstreichergewerbeweigernder Brunnensteht fort .Von17Kindernsindgegen¬auf einemverundenPatro¬ wärtignoch4amLeben.Infolgeumgeben,voneinereingefeindetenKränklichkeitdesZubelbraut¬Gartenanlage,dieUnterstehenganzüberreichteBeyVest .Stelle.sind aus Gran ,dieBrunnen AllerschlägeldenEhepaareselbst ,unddasPostamentfür in dieserWohnungdasüblichedie er desliebenAugustin hengeschenkderGemeindeWir¬ausSalzburgerMarmor,die der feier wohntenderObmann2 hoheFigurdes liebenAn¬ desArmeninstitutesLüget ,dergehenist ausFranzeundvon
von der jenigen aus¬ ObmanndesOrtsschulratesBarta¬stellung in sowiemehrereBezirksArmen¬bekannt ,bei welcherher räte bei . Am23 .d .M .
für diesePiperimsogenanntenfeiertedasEhepaarJohann,undReicheszugesprochen,erhielt . AnnaTeildie 50Wiederkehrwieriger ,ehe sich 2 ihresHochzeitstagesderMannüber demPlaten undblut stehtim74 .Lebensjahre,dieFraugegendieStadtdieserTagewäreist umein Jahr älterLeiter¬
densämtlicheArbenenfertigge¬ lernte das Zimmergewerbe ,und
stellt ,sodaßderBrunnennun¬ warspäterals Hilfsarbeiterbei
mehrder Öffentlichkeitüber¬ Tischlernbeschäftigt,womiter

gebenerdenkann . sichnochheutehieunddaetwas
verdient ,das EhepaarhatteJubiläumschreichlätze .Die
Kinder ,vondenennochleben.DirektiondesInstitutesBauer¬
InVertretungdesBürgermeistersvormdienenWienbeyhoher

überreichtederVorsteherdesMarkthat ,aus AnlaßdesRe¬
20 .BezirkesMülleranläßlichgierungs-JubiläumsdesKaisers derkirchlichenZermonieinderan der mitdemPensionatever¬
PfarrkircheinzwischenbrückenbundenenVolks ,Bürgerschule
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